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Kopf wie nebenſtehend. 


Nr. 1. Marienburg, den 15. Oktober 1904. 1 € J 7 18.9.0 
Im Anſchluß an 5 e e e vom ee 1 e 

19. August d. Js., Kreisblatt Nr. 68, bringe ich hierdurch! 47 Thiede, Ernſt Fiſcher Sorgenort 

das Verzeichnis dar bis Ende September d. Is. er⸗ 48 ei 1 Baabe Schönwieſe 1 

teilten Jahres⸗Jagdſcheine zur öffentlichen Kenntnis. 49 Hellwig, Theodor [Hofbeſitzer Schöneberg 5 

SE ae] 3 ee 5oMirau, Karl Gutsbeſitzer Altmünſterberr“ „ 

2 | Name | Stand | Wohnort Gültigkeit 51ʃBecker, Robert = Walkm. Mrbg | 9. 9. 04 
* 520 Bergmann, Gerhard „ Thlergartsf. 10. 9. 04 
IIFangen, Abreham [Hofbeſitzer Vierzehnhuben 22. 8. 04 | 5s ſvan Rieſen, EduardſHofbeſitzer Neuteſchsdorf 13 9. 04 
2|Epp, Hermann „ „5 u 54ſvan Rieſen, Emil Oekonom 5 8 
30Ehlert, Friedrich Oekonom Königsdorf y 55 Wichmann, Adolf [Gutsbeſitzer Schadwalde 11. 9. 04 
4 Riemer, Guſtav Guts beſitzer |Stalle 75 560 Wiebe, Richard Hofbeſitzer Bröske 10. 9. 04 
5 Harniſch Kgl. Baurat [Marienburg 23. 8. 04 570Foerſter Bürgermeiſter Tiegenhof 16 9. 04 
6 Peters, Otto Oekonom Brunau 5 580Penner, Jakob Beſitzer Schwansdorf 12 9. 04 
7 Bahrendt, Albert Rentier Sandhof 24. 8. 04 59 Claaßen, Johannes] Hofbeſitzer Heubuden 1 
80Woelke, Peter Hofbeſitzer Ladekopp * 60 Thiel, Theodor [Gutsbeſitzer |Tiege 13. 9. 04 
90Wiebe, Peter Gaſtwirt 5 1 610Störmer, Mex 1 Schlablau 5 

100Milenz, Franz Hofbeſitzer Pletzendorf 5 62|Furrer, Hermann [Käſereipächter Schönhorſt 14. 9. 04 

110Frieſen, Hermann „ Orlofferfelde 95 630Penner, Guſtav Beſitzerſohn Irrgang 17. 9. 04 

12 [Penner, Adolf Gutsbeſitzer [Gr. Lichtenau 75 64 van Rieſen, Heinrich. Hofbeſitzer [Eichwalde 5 

13 [Klein, Martin Käſer Stobbendorf 5 65[Claaßen, Jakob 1 Herrenhagen = 

14 Krüger, Mar Student Neuteich 5 660Brünlinger, Adolf Wurſtfabrikant [Marienburg 5 

15 Tornier, Max Gutsb.⸗Sohn Lindenau 25. 8. 04 670 Haeſe, Emil Hofbeſitzer Rückenau 55 

16 Eid, Hermann ekonom Orloff 5 68lvar Rieſen, Otto Amtsvorſteher Marienau 1 

17 [Grothe Amtsvorſteher Gr. Lichtenau 75 69 Epp, Heinrich Hofbeſitzer Tiegenhagen 15 

180 Aßmus, Paul Buchdruckereib [Marienburg 26. 8. 04 700Rempel, Heinrich [Gutsbeſitzer [Grunau 19. 9. 04 

19 Ebeling, Emil Gutsbeſitzee [Kunzendorf 65 710 Sönke, Victor = Elchwalde 7 

20[Enß, Guſtab Landwirt Stadtfelde = 72 Wiens, Guſtav Landwirt Bärwalde 20. 9. 04 

210 Janzen, Gerhard Hofbeſitzer Fürſter werder 5 730Janzen, Guſtav Hofbeſttzer Gr. Leſewitz 21. 9. 04 

22 [Dyck, Theodor Rentier Mielenz 2 74|Wiebe, Artur Landwirt Fürſtenwerder , 

230Woike, Auguſt Hofbeſitzer Stadtfelde 27. 8. 04 750Claaßen, Wilhelm Hofbeſitzer Marlenau 1 

24 Ducck, Jakob Gutsbeſitzer Altmünſterberg = 760Ludwig, Ernft Landwirt Brunau 23. 9. 04 

25 0Driedger, Gerhard Hofbeſizer |Tiege 5 770Tornier, Richard [Gutsbeſitzer [Pruppendorf 24. 9. 04 

260[Euß, Johannes Gutsbeſitzer [Schl.Kalthof 5 788Grunau, Georg Landwirt Simons dorf * 

27 Wadehn, Walter Landwirt Neuteichsdorf 17 79 ]Harder, Heinrich Hofbeſitzer Warnau 55 

280 Müller, J. Kgl. StrommſtiſPlatenhof 29. 8. 04] 8008 Hfing Kgl. Major Marienburg 7 

29]Foth, Artur Oekonom Küchwerder 05 810Enß, Bruno Landwirt Marienau 55 

300 Winkler, Heinrich [Gaſtwirt Schöneberg 30. 8. 04 82/Jahn, Max Oekonom Gr. Lchtenau l. 10. 04 

31(Quiring, Johannes[Hofbeſitzer Klettendorf 31. 8. 04 830Claaßen, Richard Hofbeſitzer Simonsdorf 24 9. 04 

32[Gertzen, Rudolf „ Halbſtadt 4 S4 Flier, Otto Gutsbeſitzer [Eichwalde 26 9. 04 

33 Wiehler, Johannes“ „ Klettendorf 5 85 [lier, Willy Landwirt 5 5 

34 Honrich Gutsbeſitzer [Kunzendorf | 1.9.04 | 86ſEnß, Guſtav Gutsbeſitzer Sandhof 8 

350Baldt, Johannes [Kaufmann Drei Roſen 17 87Bielfeldt, Adolf ar Gnojau 29. 9. 04 

36Baldt, Richard 77 * „ 88] Sielmann, WilhelmſLandwirt Altweichſel 26. 9. 04 

37 Schmidt, Heinrich |Mühlenbefiger Hohenwalde 1 89 Jantzen, Cornelius. Hofbeſttzer Palſchau 5 

38 [Schmidt, Eduard [Gutsbeſitzer Pr. Königsdorſſ 2. 9. 04 900Großnick, Heinrich Landwirt Kalteherberge 1 

39 [Friedrich, Mar Hofbeſitzer Palſchau 3. 9. 04] 910Enugler Töchterſch⸗DinMartenburg 2s. 9. 04 

40 [Löwen, Johannes 2 Heubuden „ 92] Zimmermann, Frz. Kaufmann Tiegenhof = 

41 Dombrowski Brunoſß „ Schöneberg 5. 9. 04] 93Welke, J. Amtsvorſteher Bärwalde = 

42|Bahmanı, Max Landwirt Kunzendorf „ 940Zemke Kgl. Strommſti[ Marienburg 5 

430 Bielfeldt, Curt = Mielenz „ 95 Schulz, Friedrich [Hofbeſitzer Brodſack 5 

44 Neufeldt, Albert [Hofbeſitzer Schöneberg 6. 9. 04] 96fKröker, Joh. 5 Heubuden 5 

45|Rabile, Franz Kulſcher Kl. Montau | 8.9. 04 971Frieſen, David Rentier Platenhof 5 


Kopf wie vorſtehend. 


98 Treibe Oberlehrer Tiegenhof 29 9. 04 
99]Glaſer, M. orakt. Arzt Pi A 
100 Thießen, Heinrich | indivirt Tiege 1 
101 [Warkentin, Guſtapſ Pächter Pordenau 30. 9. 04 
102Tornier, Max Guts beſitzer Tragheim 7 


Nr. 2. Marienburg, den 20. Oktober 1904. 
Diejenigen Ortsbehörden, welche die Rekrytierungsſtamm⸗ 
rollen für das Kalenderjahr 1885 noch nicht eingereicht haben, 


werden erſucht dieſelben beſtimmt binnen 8 Tagen 
einzureichen. 
Nr. 3. Marienburg, den 18. Oktober 1904. 


Nach 8 2 der Bundesratsbeſtimmungen über das Arbeiten 
und den Verkehr mit Krankheitserregern vom 28. April 
d. 38. (R. G. Bl. S. 159) bedürfen auch diejenigen, welche 
mit Erregern von Tierkrankheiten, welche der Anzeigepflicht 
unterliegen, arbeiten oder ſie in lebendem Zuſtande aufbewahren 
wollen, der Erlaubnis der zuſtändigen Polizeibehörde des Ortes, 
in welchem der Arbeits- oder Aufbewahrungsraum liegt. Der- 
ſelben Erlaubnis bedarf, wer lebende Kulturen von Erregern 
der vorerwähaten Tierkrankheiten oder Material, welches ſolche 
Erreger enthält, feilhalten oder verkaufen will. 

Nach den miniſteriellen Ausführungsvorſchriften und der 
Verfügung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 30. Auguſt 
d. 38. A. II 4631/8 iſt für Preußen die Ortspolizeibehörde 
die hierfür zuſtändige Behörde. Danach unterliegt auch der 
bisher freie Handel und Verkehr mit Kulturen pp. der Er⸗ 
reger von Rotlauf, Schweineſeuche (Schweinepeſt), Milzbrand, 
Geflügelcholera pp. den einſchränkenden Beſtimmungen der 88 2 
bis 4 a. a. O. mit der Maßgabe, daß Aerzte und Tterärzte 
einer Erlaubnis nicht bedürfen, ſondern nur Anzeige zu er⸗ 
ſtatten haben. Was dagegen Laien anbetrifft, jo iſt nunmehr 
unbedingt darauf zu halten, daß dieſe, wenn ſie mit Kulturen 
bezw. Material der vorgenannten Art arbeiten, bezw. ſie auf⸗ 
bewahren, verkaufen oder feilhalten wollen, die behördliche 
Erlaubnis einzuholen haben. Dieſe Erlaubnis darf nur für 
beſtimmte Räume und nur nach Ausweis der erforderlichen 
wiſſenſchaftlichen Ausbildung erteilt werden. Die Ortspoltzei⸗ 
behörden haben vor der Entſcheidung über Genehmigungsan⸗ 
träge nach SS 2 bis A a. a. O. an mich zu berichten und 
meine Zuſtimmung einzuholen. Den Berichten iſt, wenn es 
ſich um Erreger von Krankheiten handelt, die auf Menſchen 
übertragbar find und gleichzeitig der Anzeigepflicht nach 8 10 

des Reichsviehſeuchengeſetzes unterliegen, wie z. B. Milzbrand, 
eine gutachtliche Aeußerung des Kreisarztes und Kreistterarztes 
und bei Erregern von Tierkrankheiten, die der Anzeigepflicht 
unterliegen, aber nicht auf Menſchen übertragbar ſind, wie 
z. B. Rotlauf, Schweineſeuche (Schweinepeſt), Geflügelcholera, 
ein Gutachten des Kreistierarztes beizufügen. 

8 Die Ortspolizeibehörden werden erſucht, ſolchen Perſonen, 
welche ohne Erlaubnis mit Kulturen von Seuchenerregern ar⸗ 
beiten, ſie aufbewahren, feilhalten oder verkaufen dieſes zu 
verbieten und ſie eventuell gemäß § 46 No. 3 des Geſetzes 
vom 30. Juni 1900 (R. G. Bl. S. 306) zur Beſtrafung 
zu ziehen. 


Nr. 4. Marlenburg, den 21. Oktober 1904. 
Dem Hufbeſchlagmeiſter Auguſt Jepp aus Reichfelde 
Kreis Marienburg, welcher am 26. September 1904 nach ein» 
monatlichem Beſuche der Anſtalt zur Ausbildung von Lehr⸗ 
ſchmiedemeiſtern zu Charlottenburg die vorgeſchriebene Prüfung 
beſtanden hat, iſt von der Prüfungskommiſſion die Berechtigung 


on 


erteilt, den Titel „Hufbeſchlaglehrmeiſter“ zu führen und 
als Vorſteher einer nach dem Geſetze vom 18. Juni 1884 
vorgeſehenen Lehrſchmiede zu wirken. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Nr. 1. Marienburg, den 23. Oktober 1904. 


Santenftand um die Mitte des Monats Oktober 1904 
im Kreiſe Marienburg Weſtpr. 


. Noten): 1 = ſehr gut, 2 gut, 3 mittel, 
— gering, 5 — ſehr gering. 


BEN em Anzahl der von den Vertrauens- 
Piz . männern abgegebenen Noten 
Fruchtarten Sen, eee, 92 = 
Dani 123 450122334 45 
Winterweizen 26 4.0 E | 
Sommerweizen | | 
Winterſpelz 2,1 | | 
Winterroggen 7 4,0 3 
Sommerroggen | 
Sommergerſte | | 
Hafer - | 
Kartoffeln | 1 
Klee 3,6 4,2 al ah 
Luzerne Br 3,9 11) 
Wieſen | | 283 
EL 1 I 
Königl. ſtatiſtiſches Bureau. Blend. 
Nr. 2. Das Dieuſtbuch Nr. 251, vom Amt Tannſee 


am 16. 11. 1899 außgeſtellt für Friedrich Bach, iſt an⸗ 
geblich verloren gegangen und wird für ungültig erklärt. 
Dem p. Bach iſt unter der Nr. 359 ein neues Dlenſt⸗ 
buch ausgeſtellt. 
Lindenau, den 24. Oktober 1904. 

Der Amtsvorſteher. 
res; Nachdem die Rotlaufſeuche unter den 
Schweinen des Beſitzers Pelz in Alt⸗Roſengart erloſcheu, 
und die Desinfektion des Stalles ausgeführt iſt, werden die 
Sperrmaßregeln hiermit aufgehoben. 

Markushof, den 24. Oktober 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 4. Steckbrief. 

Der Korrigende, Arbeiter Joſef Nowak iſt am 20. d. M. 
von dem Außenarbeitspoſten Blugowo, bei Linde, Kreis Flatow 
Weſtpr. entwichen. Es wird um Feſtnahme und Mitteilung 
hierher erſucht. 

Perſonalbeſchreibung: Geburtsort Neiße, Kr. Neiße, 
Geburtsdatum 21. März 1863, Religion katholiſch, Größe 
1,65 m, Haar dunkelblond, Stirn gewöhnlich, Augenbrauen 
dunkelblond, Augen blau, Naſe groß, Mund gewöhnlich, Zähne 
fehlerhaft, Bart raſiert, Kinn oval, Geſichtsbildung länglich, 
Geſtchtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen keine. 

Bekleidung: Engliſchlederanzug, beſtehend aus Jacke, 
Hofe und Weſte, geſtempelt P. B. A,, . Tuchmütze 
ohne Schirm. 

Konitz, den 20. Oktober 1904. 

Der Direktor der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen-Anftalt. 
Grofebert. 


Druck von O. Halb - Marlenburg. 


